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Während ihres Studiums gewann Mila 
Touchton die Ausschreibung für die Münch-
ner Szene-Lounge „8seasons“. Da war sie 
Anfang 20. Mittlerweile führt die erfolg-
reiche Innenarchitektin ihr eigenes Pla-
nungsbüro „Touchton Interiors“.  

Frau Touchton, was gibt es bei der Einrich-
tung eines Raumes zu beachten? 
Touchton: Mir sind vor allem drei Dinge 
wichtig: Komposition, Farben und Licht. Al-
les sollte sich zu einem harmonischen Ge-
samtbild fügen. Trotzdem kann man sich 
auch mal trauen, verschiedene Stile zu kom-
binieren, das erzeugt Spannungen im Raum.   
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Seit ihrem Karrierestart weiß 
Innenarchitektin Mila Touchton: 

„Wer wagt, gewinnt!“ Ihr liebstes 
Wagnis und Markenzeichen: 

Farben und Kontraste.    
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Was sind die häufigsten Einrichtungsfehler?
Touchton: Alle Mühe ist umsonst, wenn das 
Licht nicht stimmt und wenn Raum und 
Mensch nicht zusammen passen. Ich ver-
suche auf die Persönlichkeit meiner Kunden 
einzugehen, schließlich müssen sie sich in 
den Räumen wohlfühlen.  

Wie finde ich denn heraus, welche Möbel 
und Stoffe zu mir passen?
Touchton: Es ist wichtig, den eigenen Typ zu 
kennen. Ruhigen Menschen empfehle ich 
weichere Farben, flippige Charaktere kön-
nen ins Extreme gehen. Wer sich schon ein-
mal Make-Up Tipps beim Profi geholt hat, 
sollte nicht zögern, sich auch beim Einrich-
ten an einen Innenarchitekten zu wenden. 

Woran erkenne ich einen guten Innenarchi-
tekten?
Touchton: Er versteht es, vorhandene Ge-
genstände in die neue Einrichtung zu inte-
grieren. Man muss nicht immer gleich alles 
wegwerfen. Außerdem geht er auf den 
Kunden ein, will ihn überzeugen, nicht 
überreden. Er weiß seine gestalterischen 
Vorhaben perfekt zu visualisieren.  

Mit Stoffen lassen sich...
Touchton: ...fantastische Welten erschaffen 
und Räume zum Leben erwecken. Ob man 
es nun lieber warm, kalt, gemütlich, nüch-
tern oder flippig hat - alles lässt sich umset-
zen. Das ist auch der Tatsache geschuldet, 
dass Stoffe die dominantesten Elemente der 
Einrichtung sind.

Farben sind...
Touchton: ...wie die wundervollsten Gewür-
ze. Mit dem richtigen Rezept kann man mit 
ihnen traumhafte Gerichte kreieren. 

„Mit Stoffen lassen sich 
fantastische Welten erschaffen“


